
Grundsätze für Präsentationen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
unbändige  

Vielfalt 

 
Reizüberflutung 
Schrill - Buntes 

 
hektischen 

Wandel 

 
unnötiges  
Tempo 

Das 
Gehirn 
wehrt 
sich 

gegen 

Anders sein !!! 
 

Inhalt 
Klar in  Aussage 
  Form 
 

Weniger ist mehr !!! 
 

GESTALTUNGSIDEE 
 Größe/Farben/Kontraste 

Anordnungen /Signale 
Schriftart und –größe 

Bildgröße 

AKTUALITÄT 
Dauer der Präsentation 

Verhältnis von Aufwand und 
Nutzen 

Aus der „Trickkiste“ 

Schrift auf farbigem Grund - 
Vorsicht 

lange Texte vermeiden 

notwendige Texte durcharbeiten 

Schrifttypen beschränken 

verschieben-experimentieren-spielen, 

bis zur gewünschten Wirkung 

erst alle Einzelteile herstellen 

mit den Einzelteilen die 
Wirkung erproben 

Bilder brauchen Raum zum 
Wirken 

 
FÜR WEN ? 

Personenkreis + 
Berücksichtigung deren  

Sprach- und Sehge-wohnheiten 
Ausdrucksweise 

 

 
WOHIN ? 

Höhe 
Umfeld der Präsentation 

Befestigungsort 
Aufstellungsort 

Entfernung des Betrachters 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auffallen durch  

F o r m  I n h a l t  

W i r k u n g  

 

F a r b -  
Kontraste 

hell - dunkel 
rot - Weiß 

schwarz - gelb 
grün - gelb 
rot - grün 
blau - orange 

violett - gelb 

 

Achte auf die Einheit von  

 

Abwandlungen Überschneiden 

Mengenkontraste 
wenig – viel 

  

Formenkontraste  
rund – eckig  
hoch – quer  

Form- und Farbenkontrast 

„Leichtes“ nach oben und „Schweres“ nach hinten 
Formenkontraste 

Beruhigung durch Symmetrie 
 
 
 
 
 
 

Kontraste groß – klein 
Variationen einer Form 

Unterlage gibt Grundform vor 

 


